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N A C H R I C H T E N  
Weihnachten im Doppelpack 
ESCHEN - Die Aussteller der EWA 
(Eschner Weihnachtsausstellung) verzauber­
ten dieses Jahr nicht nur deren Besucher. 
Ganz dein Weihnachtsgcdanken folgend 
spendeten die Aussteller des traditionellen 
Unterländer Weihnachtsmarkts einen gross­
zügigen Betrag an das Kinderheim Gamander 
in Schaan. Alle Einnahmen aus den Eintritten 
des Kindertheaters an der EWA wurden voll­
umfänglich für das Kinderheim gespendet. 
Der bcachtl iche Betrag von 550 Franken wur­
de zudem von den Ausstellern der EWA ver­
doppelt. Aber auch EWA-Drehorgelspieler 
Ulrich Gassner aus Vaduz schenkte seine gan­
zen Einnahmen an der EWA über 500 Fran­
ken dem Kinderheim, So konnte dem Kinder­
heim Gamander ein Scheck über 1600 Fran­
ken überreicht werden. Darüber freut sich 
nicht nur der Weihnachtsmann. 

Nothilfe-Kurs 
ESCHEN - Der Samariterverein Unterland 
bieten einen Nothilfekurs an. Es sind keine 
Voraussetzungen notwendig. Der Kurs findet 
ab Montag 12. Januar an 5 Abenden (Mo/ 
Do) jeweils von 20 bis 22 Uhr, im Samariter­
heini Schönbühl 2, Eschen, statt. Kursleiter 
ist Gerhard Potetz. Anmeldung und Informa­
tionen beim Kursleiter Gerhard Potetz Tel. 
373 37 09 oder Tel. 768 37 09, E-Mail 
svlu@adon.li. Anmeldcschluss: 8. Januar. 

Erste-Hilfe-Kurs (Samariterkurs) 
Für die Absolvierung des Erstc-Hilfe-Kur-

ses ist der Nothilfe-Kurs Voraussetzung. Der 
Erste-Hilfe-Kurs findet am Donnerstag 5. 

: Febniar 2004 an sieben Abenden (Do/Mo), 
jeweils yon 20 bis 22 Uhr, im Samariterheim 
"Schönbühl 2, Eschen, statt. Kursleitcr ist Mi­
chael Spagolla. Anmeldung und Informatio­
nen: Gerhard Potetz, Tel. 373 37 09 oder Tel. 

. 768 37 09, E-Mail  svlu@adon.Ii. Anmeldc­
schluss: 30. Januar 2004. 

ANZEIGE 

Der Hallauer Rekord 
Spitzenresultat von 110" Oechsle 
Am tiefgründigen, mineralhaltigen 
Hallauerberg sind Trauben mit dem 
höchsten Durchschnitt der Oechsle-
Gräde der Schweiz gewachsen. 
Durch die Kunst der Kelterung* wer­
den schöne Hallauer Weine heranrei­
fen, wie der vollmundige GRAF VON 
SPIEGELBERG, der im Detail- und 
Getränkehandei, wie in Restaurants 
erhaltlich ist.  •www.rimuss.ch 
Wein* und Rimuss-Keljorei Rahm, 8215 HaHau, 
Im SchafThauser Blauburgunderland. 

Goldenes Ende 
10. und letzte Zwischenverlosung der Firma «oehri electronic ag» 

RUGGELL - Die drei Gewinner 
der zehnten monatlichen Gold­
los-Zwischenverlosung der 
«oehri electronic ag» freuen 
sich über ihre Preise. Die 
Hauptziehung findet am 12. Ja­
nuar 2004 statt. 

Fordern Sie deshalb bis zum 31. 
Dezember 2003 unter oehri ©oeh­
ri.Ii Ihr persönliches Goldlos an 
und spielen Sie mit. 

Gewinnen Sie 
4000 Franken in Gold 

Der erste Preis der zehnten 
Zwischenverlosung,. eine Pocket 
Digital Camera 130 im Wert von 
249 Franken, ging an Frau TraudI 
Meier aus Schaan. Gewinner des 
zweiten Preises ist Hanspeter Ne-
gele, Vaduz. Er darf sich über einen 
HP Deskjet 5150 im Wert von 199 
Franken freuen. Als dritter Preis 

Die Gewinner von rechts: Kundenberater Martin Sele, Hanspeter Negele, Vaduz, Gewinner des 2. Preises, Ttraudl 
Meier, Schaan,. Denis Meier, Schaan, Marco Cortesl, Ruggell, Gewinner des 3. Preises. 

überreichte Kundenberatcr Martin 
Sele einen Bravo Pen USB Key im 
Wert von 159 Franken an Marco 
Cortesi aus Ruggell. 

Die Hauptziehung findet am' 12. 

Januar 2004 statt. Die Gewinn-
Nummer wird auf  www.oehri.li  
veröffentlicht. Sie haben noch kein 
Goldlos? Fordern Sie bis zum 31. 
Dezember unter oehri @oehri.li Ihr 

persönliches Goldlos an. Alle Lose 
ohne Zwischengewinn gelangen in 
die Hauptziehung am 12.01.2004 
und spielen um 4000 Franken in 
Gold. Viel Glück! 

Aus dem Untersuchungsgefängnis Gossau sind zwei Häftlinge ausgebrochen 
GOSSA!) - In der Nacht auf 
Sonntag sind aus dem Bezirks­
gefängnis in Gossau zwei Häft­
linge ausgebrochen. 

Sie haben die Gitterstiibe durchsägt 
und sich mit Leintüchern abgeseilt. 
Die beiden waren in einer Doppcl-
zclle eingesperrt gewesen, weil bei 
einem der Häftlinge psychische 
Probleme diagnostiziert worden 
waren. Beide Häftlinge waren 
wegen Vermögcnsdelikrcn inhaf­
tiert. Djukic stand im vorzeitigen 
Strafvollzug, während bei Krbanje-
vic die Untersuchungen kurz vor 
dem Abschluss standen. Zur Zeit 
wird ermittelt, wie es zu diesem 
Ausbruch kommen konnte. 

Gesucht werden 
® Krbanjevic Zlatko (rechts), ge­
boren 25. Juli 1976, von Bosnien-
Herzegowina, 187 cm gross, 
schlank, dunkelbraune Haare, 

m 
V,-1 sarrM»>. 

spricht deutsch und kroatisch. 
O Djukic Slavko, geb. 4. Mai 1958, 

von Bosnien-Herzegowina,-185 cm 
gross, schlank, grau-weisse Haare, 

spricht scrbo-kroatisch benützt ver­
schiedene Aliasnamen. 
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